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Zwei Jahre Tagesschule Münchenbuchsee
Gespräch mit der Leiterin der Tagesschule Adriana Faedi Tschannen

Auf welche Weise können Familien in Münchenbuch-
see von der Tagesschule profi tieren?

Faedi: Zweieltern-Familien können die Berufs- und Fa-
milienarbeit besser vereinbaren und das  Modell der 
partnerschaftlichen Aufteilung leben. Bei Überschnei-
dungen haben sie die Möglichkeit ihre Kinder in der 
Tagesschule betreuen zu lassen.
Für Familien, auch solche mit einem alleinerziehenden 
Elternteil, wird die Organisation der Kinderbetreuung 
einfacher, die Tagesabläufe werden ruhiger, die Tages-
schule gewährt Sicherheit und Stabilität.
Fremdsprachige Familien profi tieren davon, dass ihre 
Kinder sich schneller im schweizerischen Sprach- und 
Kulturraum integrieren.  
Familien aus bildungsfernen Milieus gewähren ihren 
Kindern bessere Bildungschancen für die Zukunft.
Ganz allgemein wird die Atmosphäre am Abend ent-
spannter, wenn die Kinder die Aufgaben erledigt haben 
und zufrieden sind vom Spielen an der frischen Luft. 

Sehen Sie auch einen allgemeinen Nutzen für die Ge-
sellschaft?

Faedi: Die Tagesschule trägt dazu bei, dass:
– Eltern ihrer Ausbildung entsprechend im Beruf tätig 
sein können.
– Alleinerziehende einer Erwerbsarbeit nachgehen kön-
nen, anstatt von Sozialhilfe abhängig zu werden.
– sich fremdsprachige Kinder schneller integrieren und 
die Chancengerechtigkeit wahrnehmen können.
Gemäss einer Nationalfondsstudie hat der Besuch ei-
ner Tagesschule positive Auswirkungen auf die Sprach-
kompetenz und das Sozialverhalten der Kinder.
Hier und in der Entlastung der Familien sehe ich den 
grössten Nutzen für die Gesellschaft.

Frau Faedi, die SP  Münchenbuchsee dankt Ihnen 
für dieses Gespräch. 

      Tagesschule 

Die Tagesschule Münchenbuchsee ist seit knapp zwei 
Jahren in Betrieb: Welches sind Ihre wichtigsten Erfahrun-
gen aus dieser Einführungsphase?

Faedi: Erste Erfahrungen mit Kindern und Eltern sind 
sehr positiv. Eltern schätzen es, dass sie ihre Kinder nach 
eigenen Bedürfnissen anmelden können und gut betreut 
wissen. Kinder leben sich in der Regel schnell ein und 
fi nden neue Freunde.
Vertrauensbildung war in der Anfangsphase entschei-
dend. Der zentrumsnahe Standort, die wachsende Zu-
sammenarbeit mit der Schule und die Akzeptanz der 
Tagesschule in der Gemeinde tragen dazu bei, die Tages-
schule als festes Angebot in der Gemeinde zu etablieren. 
Dies zeigen auch die stets steigenden Kinderzahlen. Auf 
das neue Schuljahr rechnen wir mit 70 – 80 Kindern (Mit-
tagsbetreuung eingeschlossen).  

In diesem Sommer geht die Versuchsphase der Tages-
schule in den defi nitiven Betrieb nach kantonalem Recht 
über: Welche Änderungen ergeben sich auf das neue 
Schuljahr?

Faedi: Änderungen auf Gemeindeebene:
– Tagesschule und Mittagstisch werden zu einem Betreu-
ungsangebot zusammengeschlossen unter einer Leitung, 
mit einem Betreuungsteam. 
– Für das ganze Tagesschulangebot zählt neu der höhere 
pädagogische Anspruch. Eltern bezahlen ab August 2010 
auch für die Mittagsbetreuungseinheit den höheren Tarif. 
Dafür werden zu mindestens 50% pädagogisch oder sozi-
alpädagogisch ausgebildete Personen betreuen.
– Für die Gemeinde gilt neu die Obhutspfl icht zwischen 
den schulischen Angeboten gegenüber den Kindern. 
Deshalb wird für jüngere Kinder, insbesondere solche aus 
zentrumsfernen Schulanlagen, ein begleiteter Transport 
zwischen der Tagesschule und dem Kindergarten, oder 
dem Schulhaus organisiert.
Vorteile für Eltern: Die Administration wird einfacher, es 
gibt nur noch eine Ansprechstelle für Anliegen und Ab-
meldungen.
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Kurz zur Geschichte der Tagesschule Münchenbuchsee:

•	 Eröffnet im August 2008
•	 Seit August 2010 ist die Aufnahme der Kinder obliga-

torisch, wenn sich mindestens 10 Eltern für die Be-
treuung interessieren.

•	 Im August 2010 waren insgesamt 10 Kinder ange-
meldet.

•	 Im August 2015 sind insgesamt 177 Kinder angemeldet.
•	 Die Kinder werden von 20 Personen betreut; davon 

sind 3 im Catering und 8 im begleitenden Transport 
tätig.

Bei einer kontinuierlichen Zunahme in den nächsten 
3 Jahren rechnet man damit, dass ein Drittel aller Schul-
kinder (300 – 330) die Tagesschule besuchen werden. 

Tagesschule / Multifunktionales Gebäude
Die Tagesschule ist zurzeit im Schulhaus Bodenacker 
in drei Schulzimmern untergebracht. Das Essen findet 
in der Aula Paul Klee statt, für die kleineren Kinder im 
Schulhaus Bodenacker.
2016 kann noch ein weiteres Schulzimmer an die Tages-
schule abgegeben werden. Danach ist der Raum in den 
Schulen ausgeschöpft.

Die Bauabteilung beschäftigt sich seit geraumer Zeit da-
mit, Platz für die Übergangsphase bis zum neuen Gebäu-
de sicher zu stellen. Das Miteinander /Nebeneinander 
von Tagesschule und Schulbetrieb führt unweigerlich zu 
Reibungen, da die Ausrichtung der beiden Institutionen 
eine völlig andere ist.
Die Anforderungen an Lehrkräfte und Betreuung sind da-
mit sehr hoch!
Dass die Kinder zudem von der Tagesschule zum Essen 
und wieder zurück transportiert werden, bedeutet einen 
zusätzlichen logistischen und kostenintensiven Aufwand.
Der Gemeinderat beschäftigt sich seit zwei Jahren inten-
siv mit dem Thema Tagesschule. 2014 wurde ein Vorpro-
jekt initiiert, das kurz vor dem Abschluss steht. Im Fokus 
steht ein Gebäude, das sowohl den Platzbedarf der Ta-
gesschule aber auch weitere Platzbedürfnisse der Ge-
meinde abdecken kann, was zur Planung eines 
Multifunktionalen Gebäudes an einem attraktiven Stan-
dort im Zentrum der Gemeinde (Schulhaus Paul Klee) ge-
führt hat. Das definitive Bauprojekt muss dem Parlament 
resp. dem Souverän vorgelegt werden.

Stellungnahme des SP-Vorstandes zum Multifunktiona-
len Gebäude: 

Der SP-Vorstand dankt Fred Gerber für seine Arbeit als 
Gemeinderat. Aus seinen Ausführungen zur Tagesschule 
wird deutlich, wie dringend das Multifunktionale Gebäu-
de für die Tagesschule und allenfalls weiteren Nutzungen 
ist. Die SP unterstützt die Pläne zur Ausführung sehr und 
wünscht sich ein zügiges Vorgehen. Sie wird sich nach 
Kräften für das neuen Gebäude einsetzten und einer 
ausgereiften Vorlage zuhanden des Stimmbürgers klar 
zustimmen. 

Weitere Infos folgen, wir bleiben dran!

Platzmangel in der Tagesschule
Fred Gerber – SP Gemeinderat – informiert aus dem Departement Hochbau 

Bouleturnier für alle, Samstag, 29. August 2015, siehe Rückseite
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BOULE-TURNIER FÜR ALLE
Samstag, 29. August 2015 
13.30 – 17.30 Uhr beim Paul Klee-Schulhaus
Die SP Buchsi organisiert das traditionelle Boule -Turnier auch diesmal schon Ende 
August. Kommen Sie als EinzelspielerIn oder als Team auf den Schulhausplatz.

13.30	 Einteilung der Spielenden

14.00	 Turnierbeginn 

17.30	 Rangverkündigung und Verleihung der verdienten Preise 

Hunger stillen und Durst löschen können Sie an unserem Verpflegungsstand. 
Als Schlechtwettervariante haben wir ein Jassturnier in der Aula geplant.
 
Schieben Sie mit uns eine ruhige Kugel!

SP FÜR ALLE STATT FÜR WENIGE

Machen Sie mit bei der SP! Denn als SP-Mitglied können Sie mitreden und 
mitentscheiden. Und Sie können mithelfen, Ihre Gemeinde, Ihren Kanton, die 
Schweiz und damit letztlich die Welt sozialer, ökologischer und demokratischer 
zu machen. Mit politischer Leidenschaft und Lebenslust. Bei uns wird nämlich 
auch gelacht und gefeiert, kurz: genossen.

Unsere Copräsidentin Erika Gasser Niederhauser	 erika.gani@bluewin.ch
oder unser Copräsident Peter Kast	 peter.kast@ing-kast.ch

geben Ihnen gerne weitere Auskunft.


